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Nr. 39          27.09.2014 
Nr. 1 
Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 30.09.2014, findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (OG) eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. 
Tagesordnung: 

1. Neubau der Bahnhofstraße (Stich), Errichtung einer Parkplatzanlage sowie die Neugestaltung des 
Vorplatzes am Haus der Vereine; hier  
Vergabe der Straßen- und Tiefbauleistungen auf Grund beschränkter Ausschreibung 

2. Betreutes Wohnen „Am Marktplatz 6“ 

Information, Beratung und ggf. Beschlussfassung zum Abstimmverhalten der Gemeinde in der Eigen-

tümerversammlung bzgl. der Änderung des Betreuungsvertrages 

3. Bauantrag auf Errichtung einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf dem Grundstück Fl.-Nr. 2837,  

Egelseebachstraße 2 

4. Bekanntgaben & Sonstiges 
 

Im Anschluss tagt der Rat in nichtöffentlicher Sitzung. 
 
 

Nr. 2 
25 Jahre Rathaus – „Tag der offenen Tür“ 
Unser 1989 fertiggestelltes Rathaus besteht nunmehr seit 25 Jahren. Die Gemeinde feiert dieses Jubiläum am 
Sonntag, 28.09.2014 von 12:00 bis 18:00 Uhr mit einem „Tag der offenen Tür“. 
 
Programm: 

 12:00 bis 15:30 Uhr Unterhaltung durch den Musikverein Asbach-Bäumenheim 
 12:30/14:00/17:30 Uhr Filmvorführung (Sitzungssaal/OG) 
 13:00 und 16:30 Uhr Führung durch das Rathaus mit Bürgermeister Paninka 
 14:30 Uhr Luftballonwettbewerb 
 15:30 Uhr Darbietung des Gesangvereins Bäumenheim 
 ab 16:15 Uhr Zauberer Savini 

              durchgehend: 
 Vorstellung der neuen Bürger-App (Sitzungszimmer/EG) 
 Malwettbewerb für Kinder – Motto „Unser Rathaus“ (Foyer EG) 
 Basteln von Loombändern (Bücherei) 
 Kinderschminken (Foyer OG) 

 
Zudem haben Sie die Gelegenheit, die einzelnen Mitarbeiter und deren Arbeitsplatz vor Ort kennenzulernen.  
 
Für das leibliche Wohl ist in unserem Zelt auf dem Rathausparkplatz bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
 
 
Nr. 3 
Bleiben Sie in Verbindung – mit der Bürger-App! 
Das Rathaus wird mobil – holen Sie sich die offizielle App der Gemeinde Asbach-Bäumenheim auf Ihr 
Smartphone und Tablet. Bleiben Sie informiert über aktuelle Themen, Termine und mehr.  
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Downloadlinks für die App finden Sie auf unserer Homepage unter www.asbach-baeumenheim.de/app und 
natürlich im Apple App Store oder dem Google Play Store. 
 
 
Nr. 4 
Erinnerung zur Jahresablesung der Wasserzähler 
Wir bitten alle Abnehmer, die ihren Wasserzählerstand der Gemeindeverwaltung noch nicht mitgeteilt ha-
ben, diesen bis spätestens 30.09.2014 zu melden. Sollte der Zählerstand bis dahin nicht vorliegen, wird der 
Wasserverbrauch lt. Satzung geschätzt. Bei einer Schätzung entstehende Differenzen bzw. Nachteile können 
erst im Folgejahr berichtigt werden. Für Ihre Mitwirkung und Ihr Verständnis bedanken wir uns. 
 
 
Nr. 5 
Öffnung Hallenbad 
Unser Hallenbad ist seit dem 20.09.2014 wieder geöffnet.  
 
Bitte beachten Sie unsere geringfügig geänderten Öffnungszeiten: 
Dienstag 15:00 bis 21:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 21:00 Uhr Warmbadetag 
Donnerstag 06:00 bis 08:30 Uhr Frühschwimmen 
  15:00 bis 21:00 Uhr 
Freitag 14:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 
Letzter Einlass jeweils eine Stunde vor Ende der Badezeit. 
 
An gesetzlichen Feiertagen bleibt das Hallenbad geschlossen. 
 
Die Eintrittspreise sind gleich geblieben, Zehnerkarten mit Restwert behalten ihre Gültigkeit. 
 
Tauchen Sie mal wieder bei uns auf, wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Nr. 6 
Führungszeugnis jetzt online im Internet beantragen 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 7 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 8 
Tagespflege im BRK-Zentrum öffnet Türen 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 9 
Versicherung schon in der Schultüte 
Bei Unfällen in der Schule oder auf dem Weg: Kinder sind gesetzlich unfallversichert  
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 4 
 
 
Nr. 10 
Tipps für einen gesunden Rücken zum Semesterstart 
Rucksack statt Tasche für Laptop oder Notebook 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 5 
 

http://www.asbach-baeumenheim.de/app
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Nr. 11 
Termine der Woche 
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
Terminberichtigung 
27.09./09:00 Uhr Pflanzentauschbörse Römerstraße 38/ Obst- und Gartenbauverein 
  Anwesen Wiebel 
 
28.09./ab 12 Uhr „Tag der offenen Tür“ Rathaus Gemeinde 
28.09./14:00 Uhr Herbstbasar Schmutterhalle Elternbeirat Dr.-Hermann-Fendt- 
   Kindergarten 
30.09./19:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates Rathaus/Sitzungssaal Gemeinde 
 
 
Nr. 12 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
 
Martin Paninka      
Erster Bürgermeister      
 
 
 
angeheftet am: 26.09.2014 
abgenommen am: 02.10.2014 
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Samstag 27.09.2014 

Gemeinsame 

Bekanntmachungen 
 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 

 
Nr. 1 
Führungszeugnis jetzt online im Internet beantragen 
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich künftig den Behördengang sparen. Mit dem elektronischen Per-
sonalausweis können Führungszeugnisse ab sofort online im Internet beantragt und bezahlt werden. Dieses 
einfache Verfahren steht lt. Pressemitteilung des Bundesamtes für Justiz ab sofort allen Bürgerinnen und Bür-
gern offen. Voraussetzung für den Online-Antrag sind der neue elektronische Personalausweis, der für die 
Online-Ausweisfunktion freigeschaltet sein muss und ein passendes Kartenlesegeräte. Auf diese Weise kann 
eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag stellt. 
 
Ausländische Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis besitzen, können in gleicher Weise die ent-
sprechende Funktion ihres elektronischen Aufenthaltstitels nutzen. 
 
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister über das neue Online-
Portal des BfJ beantragt werden. Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung nicht gänzlich 
ersetzen: Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor Ort im Rathaus gestellt werden. Wie bei der An-
tragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-Antrag eine Gebühr von 13,-- Euro pro Führungszeugnis er-
hoben. Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder durch Überweisung per "giropay" begli-
chen werden. Die Führungszeugnisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und mit der Post zuge-
schickt. Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und Auskünften aus dem Gewerbezent-
ralregister ist über die Webseite des BfJ zu erreichen: www.bundesjustizamt.de 
 
 
Nr. 2 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Der nächste Beratungstermin findet am Donnerstag, 2. Oktober 2014, von 14.00 bis 17.00 Uhr in Donau-
wörth im Forum für Bildung und Energie, dem neuen VHS-Gebäude im Spindeltal, statt. 
Beraten lassen können sich Einfamilienhaus-Besitzer ebenso wie Mehrfamilienhauseigentümer, Hausverwal-
tungen aber auch Gemeinden. 
 
Die Energieberater erteilen Auskünfte zu 
 

 Erneuerbaren Energien und sonstigen Energieträgern 

 Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasserbereitung, Lüftung, sparsame Energieverwendung) 

 Nutzer-Verhalten (richtig heizen, richtig lüften, spezifischer Energieverbrauch in kWh/m², Energieeinspar-
möglichkeiten) 

 Baulichen Änderungen im Bestand (Dämmmaßnahmen, Fenster) 

 Förderprogrammen (staatliche und andere) 

 Gesetzlichen Rahmenbedingungen (Energieeinsparverordnung, Bundesimmissionsschutzgesetz) 

 Grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kosten: fix, variabel, Bau, Betrieb). 
 
Informationen und Terminvereinbarungen bitte im Agenda-Büro unter 0906/74-258 oder unter agenda21@lra-
donau-ries.de bzw.  Tel. 09081/ 25970 (Bauinnung). 
 
 
 
 
 

mailto:agenda21@lra-donau-ries.de
mailto:agenda21@lra-donau-ries.de
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Nr. 3 
Tagespflege im BRK-Zentrum öffnet Türen 
Das BRK-Pflegezentrum in der Jennisgasse 7 in Donauwörth lädt alle Interessierten ganz herzlich am 10. Ok-
tober 2014 von 10.00 bis 17.00 Uhr zu einem „Tag der Tagespflege“ ein. 
 
Hier werden ein umfassendes Programm sowie Beratung und Information zum Thema Tagespflege geboten. 
 
Das Foyer des Hauses verwandelt sich in einen lebendigen Marktplatz. Neben der Präsentation des Leis-
tungsangebotes des BRK Kreisverbandes selbst und einem Handarbeitsbasar werden das Sanitätshaus Feix 
und das Blisterzentrum in Rain mit Aktionen aufwarten. Darüber hinaus wird sich Humortherapeut und De-
menz-Berater Markus Proske mit einem interaktiven „DemenzPfad“ von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr präsentieren. 
Nutzen Sie die Gelegenheit des Austausches mit Herrn Proske mehr zum Thema „Humor in der Pflege“ zu 
erfahren und lernen Sie unser Haus kennen. 
 
Am Nachmittag ab 14.00 Uhr lädt dann unser Konzertcafe mit einem großen  Kuchenbuffet ein. Eine musikali-
sche „Wanderung mit der Harfe“ wird um 14.30 Uhr von der Musiktherapeutin Frau Helena Madeira präsentiert 
und die Werner-Egk-Musikschule gibt ab 15.00 Uhr ein Konzert. 
 
In den Räumen der Tagespflege bieten wir einen kostenfreien Schnuppertag. Hier sind das gesellige Mitei-
nander sowie Aktivierung und Betreuung ganz groß geschrieben. Einblicke in die Humor-, Musik-, und Kunst-
therapie runden das Angebot ab. 
 
 
Nr. 4 
Versicherung schon in der Schultüte 
Bei Unfällen in der Schule oder auf dem Weg: Kinder sind gesetzlich unfallversichert  
Wichtig für alle Eltern zum Schulbeginn: Vom ersten Schultag an sind ihre Kinder auf dem Schul- und Heim-
weg, sowie in der Schule gesetzlich unfallversichert. Ob ihr Kind beim Sportunterricht hinfällt, auf dem Schul-
weg vom Fahrrad stürzt oder bei einer Rangelei verletzt wird: Es tritt grundsätzlich die gesetzliche Unfallversi-
cherung ein. Sie wird aus Steuermitteln finanziert und schützt u. a. Kinder in Kindertageseinrichtungen genau-
so wie Schüler und Studierende an Hochschulen – und zwar kostenfrei für die Eltern. Dies teilen die Kommu-
nale Unfallversicherung Bayern (KUVB) und die Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. LUK) zum Schulstart 
mit. 
 
Versichert sind der Weg von und zur Schule, die Teilnahme am Unterricht, die Pausen und sonstige Veran-
staltungen der Schule, wie Ausflüge, Besichtigungen und Wandertage etc., wenn sie unter der Aufsicht von 
Lehrern und Erziehern durchgeführt werden. Auch bei der Teilnahme an einer organisierten Mittagsbetreuung 
bleiben die Kinder unfallversichert. Nicht versichert ist dagegen die Erledigung von Hausaufgaben im häusli-
chen Bereich.  
 
Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt die Kosten für die medizinische Behandlung, wie Arzt und 
Krankenhaus, Medikamente und Kuren. Bei schweren Unfällen mit bleibenden Behinderungen werden auch 
Renten gewährt. Allerdings gibt es kein Schmerzensgeld. 
 
Wichtig ist, dass Unfälle schnell der KUVB gemeldet werden. Das übernimmt normalerweise die Schule, die 
aber von den Eltern verständigt werden muss, wenn sich ein Schulwegunfall ereignet hat. Der Arzt rechnet 
dann direkt mit der KUVB ab. Die Krankenkassenkarte muss dem Arzt bei diesen Fällen nicht vorgelegt wer-
den. 
 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversicherung gibt es unter www.kuvb.de 
 
 
Nr. 5 
Tipps für einen gesunden Rücken zum Semesterstart 
Rucksack statt Tasche für Laptop oder Notebook  
Rückenschmerzen gelten als Volkskrankheit Nummer eins; mehr als zwei Drittel aller Deutschen leiden im 
Laufe ihres Lebens mindestens einmal darunter. Auch für viele Studierende sind Schmerzen und Verspan-
nungen ein Thema, häufig verursacht durch langes Sitzen, Stress oder ergonomisch ungünstige Arbeitsplätze 
in Hörsälen, Bibliotheken und zu Hause.  
Doch das muss nicht so sein. Rückenfreundliches Studieren ist möglich - und das mit nur geringem Aufwand. 
Die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die Bayerische Landesunfallkasse raten:  
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Rucksack statt Tasche für Laptop oder Notebook – wer diese Geräte den lieben langen Tag schleppt, sollte 
das Gewicht gleichmäßig auf dem Rücken verteilen. Ein Rucksack bietet zudem Stauraum für Unterlagen, 
Bücher und Kleinkram. Tipp: Bücher, Laptop und andere schwere Gegenstände rückennah in den Rucksack 
packen. 
Bewegung beugt Rückenschmerzen vor. Wer wenig Zeit hat, findet hier ein Plakat mit gezielten Ausgleichs-
übungen www.deinruecken.de, Suchbegriff: Fit im Job. Bewegte Entspannung hilft, wenn Stress und Überlas-
tung Gründe für Rückenbeschwerden sind. Gute Beispiele sind Yoga, QiGong und Wassergymnastik. 
Mal die Lage wechseln: Auf dem Sofa lümmelnd Vokabeln lernen, auf der Decke im Park Formeln pauken, die 
Fensterbank als Pult nutzen – Abwechslung tut dem Rücken gut. 
Im häuslichen Arbeitszimmer stehen Bücherregale, häufig benutzte Ordner, Drucker und Papierkorb so im 
Raum, dass sie im Sitzen nicht erreichbar sind. Das zwingt zu häufigem Aufstehen und zum Gehen kurzer 
Wege. 
  
www.deinruecken.de 
Weitere Informationen rund um den gesunden Rücken bietet die Präventionskampagne „Denk an mich. Dein 
Rücken“. Träger der Kampagne sind die Berufsgenossenschaften und Unfallkassen, die Knappschaft und der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau. Die Kampagne hat das Ziel, Rückenbelastun-
gen bei der Arbeit, in Schule und Freizeit zu verringern. 
  
  
Bei der Bayerischen Landesunfallkasse sind knapp 330.000 Studierende gesetzlich unfallversichert. Informati-
onen gibt es unter www.kuvb.de 
  
 
 
 

http://www.deinruecken.de/
http://www.deinruecken.de/
http://www.kuvb.de/

